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Für Frauen und Mädchen.
Wir bringen in Erinnerung , daß in der Bibliothek des Landes -

aewerbeamts ( Karl -Friedrichstraße 17 ) Frauen und Mädchen Gelegen¬
heit geboten ist . sich aus allen Gebieten hauswirtschastiicher Tätigkeit
Rat und Auskunft einzuholen .

Die Benützung der Bibliothek ist unentgeltlich , der Lesesaal bietei
«inen angenehmen Aufenthalt und ist zur Benützung durch Damen
besonders in den Morgenstunden ( täglich — außer Sonntags — S bi»
1 Uhr) zu empfehlen.

Es liegen daselbst u . a . folgende Zeitungen (Journale ) auf :
1. Buttericks Modenrevue ,
8. Deutsche Modenzeitung ,
8. Deutsche Wäsche - und Handarbeitszeitung ,
4. Die elegante Mode,
b. Die Modenwelt ,
5. Neue Frauenkleidung und Kultur
7 . Orsvcks klolts karisivolls ,
8. Kindergarderobe ,
9 . Neue Fraueiitracht ,

10. Favorit -Modenalbum ,
11. Stickerei -Zeitung ,
18. Wiener Mode,
13. Frauensleiß ,
14. Illustrierte Wäschezeitung,
15. Modenzeitung fürs Deutsche Haus .

Die Journale können zwar nicht nach Hause mitgegeben werden ,
es Ist aber Gelegenheit vorhanden , in der Bibliothek Muster abzu-
zeichnen. Zeichenmaterial steht unentgeltlich zur Verfügung .

Auch auf asten anderen Gebieten der Frauenarbeit bietet die
Bibliothek reiche Anregung . Die vorhandenen Bücher und Mappen
für alle weiblichen Handarbeiten , z . B . Klöppelei , Stickerei , Malerei ,
Kochkunst, Hausgärtnerei , Kostüm- und Uniformkunde usw. , können
soweit sie entbehrlich sind , auch nach Hause mitgegeben werden .

Großh . Landesgewerbeamt .

Vortrag
Heute Freitag , de « 8 . Novbr . ISIS , abend - Uhr ,
im grossen Eintrachtsaal , Karl-Friedrich straße 30, von Herrn

Sol » ini » »noi » tvi ' , Redakteur au» Berlin , über:

Stellenbcsetzung .
Infolge Erkrankung de« jetzigen Inhaber « haben wir die Stelle eine«

Krankenkontrotteurs
alsbald zn besetzen . Anfangsgehalt 1600 ^ l , Höchstgehalt 2800 Zulage
alle 2 Jahre ISO Anwartschaft auf Ruhegehalksbercchtigung usw . kann
in Aussicht gestellt werden . Probedicnstzeit einhalb Jahr .

Geeignete mit dem Krankenoersicheningswesen vertrante m,d nn Ver¬
kehr mit dem Publikum bewanderte — nicht über 35 Jahre alte —
schriflgewandkc Bewerber wolle » sich binnen 14 Tagen unter Vorlage ihrer
Zeugnisse me, den.

Persönliche Vorstellung ist vorläufig nicht erwünscht.
Karlsruhe, den 6 . November 1912.

Krankenkassenverband.
Ter Vorstand :

Karl Oberle , Malermeister » . Stadtverordneter.

Evangelisches Vereinshaus , Karlsruhe , Adlerstr. 23

III. Aborrirementsvortrag.
Sonntag , l O. November ISIS , abends 6 Nhr , Vortrag des

Hern, Pastor vr . Job . Lepsius (Berlin) über :
Der moderne Mensch vnd das Evangelium."

Eintrittspreise : Vordere reservierte Abteilung 1 .50 «̂ , Saal 1 -ck,
Empore SO Hst

Der Vorstand .

ScslWgcWMchini des M . FtMimmns
- . Herrenstraste 37 . -

Sonntag , IS . November ISIS

Versichernngsgesetz
für AngesteÜte.

Tätigst gehalten von Fräulein Ui »- Signet , Gewerbeinspektorin.
Anfang 8 Uhr . Freier Eintritt .

Gcschäftsgehilsinnen und weibliche Angestellte werden hierzu frnmdlichst
eingeladcn . Der Vorstand .

hLvnnrag ,

Vortrag:

Dis

Lungenschwindsucht
eine Aultur-Gefahr.
Ursache, Heilung u. Verhütung.

Ans dem Inhalt : Verkehrte Ernährung als Grundursache der Tuberkel -
krankhcilen. Die Nolle des TubcrkelbazilluS . Die ererbte und er¬
worbene Anlage zur Cchwindsnchr. Kritik der Diät in den Lungen¬
heilstätten . Lungenspitzenkatarrh. Note Flecken auf den Wangen .
Hartnäckiger Husten . Appetitlosigkeit. Fieber . Hciserwerden . Nächt¬
liche Schweiße . Durchfall. Tuberkulose Darmgeschwüre . Geschwollene
Füße und Beine. Schleimiger , klumpiger und blutiger Answurf.
Galoppierende Schwindsucht . Naturgemäße Behandlung der Schwind¬
sucht durch reine Diät . Notwendigkeit einer Küchcnrcform. Ausblicke.

1 . Platz I Mark , 2 . Platz SV Pfennig , 3. Platz SV Pfennig .

Nontag, Sen 11. November, adsirSs V-9 Mir
im klsinvn Ii^ vv1ksI1vSL » aI
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Bekanntmachung .
Die Lieferung des Bedarfs an

Fleisch- u . Wurftwaren , an Brot
und Wecken, sowie an Milch für
das stüdt. Armenpsründnerhaus
soll für die Zeit vom 1 . Januar
bis 31 . Dezember 1913 vergeben
werden .

Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis spätestens
Montag , den 8. Dezember 1918,

vormittags 11 Uhr,
beim Armen - u. Waisenamt (Rat¬
haus , Zimmer Nr . 53 ) , wo auch die
Lieferungsbedingungen eingesehen
werden können , einzureichen. Die
Dahl unter den Bewerbern bleibt
ausdrücklich Vorbehalten.

Karlsruhe , den 3. Noo. 1918.
Armen » und Waisenrat :

vr . Hör st mann .
Griebel .

8!R ViM« .

II . Hypothek
von 12 000 »st auf ein prima Ren¬
tenhaus in der Südstadt , innerhalb
75 »/, der Schätzung, von pünkt¬
lichem Zinszahler per 1. Januar
1813 gesucht. Offerten unter Nr .
2536 ins Tagblattbüro erbeten .

1KM Mark
auf Wertobjekt von 8000 zu
leihen gesucht : monatlich« Rück¬
zahlung von 200 . st . Gefl. Ofs.
u . Nr . 2604 ins Tagblattbüro erb .

Bitte !
Welch edeldenkende Dame oder

Herr würde einer bedrängten
Frau zur weiteren Betreibung
ihre» Geschäfts» mit einigen hun¬
dert Mark aushelsen . Sicherheit
kann geboten werden . Offert , u.
Nr . 2608 ins Tagblottburo erbet .

KokIonsLurodädsi ' uack
ologrmt,

MsiMiiIMi'
1^ 11. uoci 111 . ivlLWS.

fSr Dame» amt sterren geökknot :
» « « iklag « von ri-ruuttug »
8 l) kr bi » adoiiä» 8 l) br
, v«ts 8ooatag -> 8— 12 l)kr .
8»w » t»as l Lkunäs lilnzksr ,
auch über kliltax xvvllusc.-

MWMV
12000- 13000 Mk.
auf ein vorzügliches Rentenhaus ,
innerhalb 70—73 '^ d. Schätzung,
für jetzt oder später gesucht . Gesl .
Angebote unter Nr . 2559 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

170 000 Mark
als 1. Hyp . , 50 »/, d . Schätzung, zu
4 >/r »/, u . evtl. Adschlußprov. ges.
Off. u . Nr . 8598 ins Tagblattbüro .

( irvseb . HuklieforLnt .

smpkivlil ! ct : »» -

äer klun,«r, «i>k»brik „UeivslI »" i»
l -surburU u » ä Uru»»-0 «r»u (laut

Verblüffend
schnell verschwinden ekle Hantunreinig-
keitcn als : Mitesser, Miirchen, Grsichts -
röte rc . durch Waschen mit Steekeu -
Pferd -Cardol -Teerschwefel - Leise

4 St . 50 Pf . b« :
Otto Mayer , Wikhelmstraße 2V,

und Nofcn Apothcke » Rüppurrerstr .

Gipfellicht.
Roman von Karl Dienen st ein .

(32) - - <N»chdriuk vndotni.)

Ein empörter Brief , der sogar eine Drohung enthielt, man
dürfe sich nicht wundern , wenn sie fernerhin auf den Namen der
Borowskis keine Rücksicht nehme , blieb unbeantwortet , und da
wußte sie, daß sie nichts , aber auch garnichts zu erwarten habe und
daß ihre einzige Rettung die Heirat mit Rudolf Derganz blieb .

Die wollte sie nun nach Kräften betreiben, war aber doch
andererseits vernünftig genug, nichts zu überstürzen, nicht mit
der Tür ins Haus zu fallen. Es mußte ihr gelingen, den Mann
in Rudolf Derganz zu wecken, den die Krankheit vollständig in
Schlummer gewiegt hatte, dann hatte sie gesiegt und dann war
auch ihr ferneres Leben gesichert. Was dann werden würde , da¬
rüber wollte sie vorläufig noch nicht Nachdenken. Daß sie es nicht
zustande bringen würde , selbst wenn Rudolf ganz gesunden sollte,
als einfache Offiziersfrau von Garnison zu Garnison zu siedeln ,
war ihr klar. Sie hatte ja Rudolf wirklich gern ; er war ein
lieber, treuer Mensch , und sie wollte ihm gewiß treu bleiben, aber
sie brauchte Freiheit , sie brauchte die Luft der großen, weiten
Welt, um atmen zu können, das hatte sie jetzt wieder deutlich ver¬
spürt. Für sie konnte der Herdfriede nur eine zeitweise Er¬
holung sein.

Geradezu mit Schauder dachte sie aber daran , daß Rudolf
am Ende ein Siecher blieben könne . Zur Krankenwärterin war
sie nicht geeignet. Wenn eine mütterlich zärtliche Aufwallung ihr
einmal diese Möglichkeit vorgegaukelt hatte, jetzt wußte sie es
bester . Und sie empfand jetzt noch, wie sie damals , als sie nach
an seinem Krankenbett verbrachten Wochen wieder einmal das
Abteil des Luxuszuges nach Paris betrat , aufgeutmet hatte, wie
sich ihr ganzes Sein dehnte und reckte , als sei es aus einem engen,

finsteren Kerker befreit worden. Frei in der freien, weiten Welt !
Das war es, was ihr Wesen verlangte , und ihm mußte sie jetzt
das Opfer bringen , hier in der Enge des kleinen Gebirgsortes zu
leben. Aber sie wollte einmal hinaus aus die Berge und von dort
die Welt grüßen.

Im Karwald war inzwischen eine kleine Veränderung vor
sich gegangen . Die letzten Stämme waren ins Tal gebracht wor¬
den, die Holzknechte hatten ihre halbjährige Löhnung erhalten und
nun trat die alljährliche Pause in der Arbeit ein. Die verheirateten
Holzknechte gingen auf vier bis sechs Wochen zu ihren Familien
heim, besserten dort an ihren Hütten aus , was Winter und Sturm
beschädigt hatten , arbeiteten aus ihren kleinen Aeckerlein oder in
den Gärten , und die ledigen suchten bei Dauern oder sonstwo eine
kleine Beschäftigung und saßen daneben fleißig im Wirtshaus ,
um sich für die monatelange Einsamkeit im Hochwald zu ent¬
schädigen .

In der Hütte waren jetzt nur Hans , Rungold und Toni zu¬
rückgeblieben . Letzterer war zwar auch nicht immer da, denn er
hatte einen ihm viel lieberen Unterschlupf in der Sennhütte im
Gamskar gefunden, in der Hanni schaltete und waltete. Da er aber
dieser häufig Geschenke brachte , ging sein Geld auf die Neige;
darum griff er jetzt oftmals zu seinem zerlegbaren Stutzen und
ging ein bißchen wildern . Einen Abnehmer, der Fleisch und
Decken mit großer Umsicht an den Mann zu bringen wußte, hatte
er schon von früher her.

Rungold blieb es nicht verborgen , was den Toni nun oft
mitten in der Nacht in der Holzknechthütte erscheinen ließ , und er
sprach mit Hans darüber .

Der zuckte die Achseln und meinte: „Js seine Sach. Das
weißt ja eh schon von früher her. Uns geht das nix an .

"
Aber Rungold konnte es doch nicht verwinden, Mitwisser

eines Derbrechens zu sein , das er schon durch feinen Vater be¬
sonders verabscheuen gelernt hatte . Im Winter , ja , da war er

noch zu stumpf gewesen , um das so recht zu fühlen, da hatte er
auch die Wilddieberei noch als ein Stück urwüchsigen Eebirgs -
menschentums angesehen, als Naturtrieb sozusagen , jetzt aber war
ein ganz neues Menschentum in ihm erwachsen und das lehnte
auch den Trieb ab, sobald er sich gegen die Rechte des Mitmenschen
verging .

Ganz heimlich war es in ihm erwachsen , förmlich aus der
Erde heraus . Als er nach dem großen Zusammenbruch seines
Lebens heraufgestiegen war in die Einsamkeit der Berge , da war
auch er noch im tiefsten Herzen davon überzeugt gewesen , daß das
Leben nur ein Kampf aller gegen alle ist. Im Anfänge hatte es
ihm sogar eine gewisse Ruhe gegeben , wenn er plötzlich den Klage¬
laut des Alpenhasen vernahm , dem der Edelmarder die mörderi¬
schen Zähne in den Nacken geschlagen hatte, oder wenn durch die
Stille der Nacht jäh und kurz ein Vogel aufkreischte , den der
Uhu meuchelte . Harte , unerbittliche Naturnotwendigkeit nannte
er das und fühlte dabei, wie es ihm mit kühlen Fingern über das
Herz strich , wie seine quälenden Gedanken sich zur Ruhe legten
vor dem schwermütigen Bewußtsein: die Kreatur ist da . um der
anderen Schmerz zu bereiten. Mit dieser Tatsache sich auszu¬
söhnen und dem Schmerzbereitenmüsien wenigstens seine giftigste
Spitze, die Brutalität zu nehmen , schien Ihm die Aufgabe der
Menschlichkeit zu sein, und sich zu dieser Aufgabe durch ein Leben
der Arbeit und Bedürfnislosigkeit zu erziehen , das hatte er als
den Zweck seiner Anwesenheit im Karwalde herausphilosophiert

Aber dann war er doch in dieser Anschauung wieder wankend
geworden . Zum ersten Male damals , als er mit dem Hirsch vor
dessen kranker Frau stand und er ihm dann die paar Geldscheine
in die Hand drückte. Da hatte er es empfunden, daß die Kreatur
nicht nur Schmerz bereiten müsse, daß sie auch Glück und Freude
geben könne , und als er dann mit suchenden Augen durch die
Natur schritt , ob auch sie, die harte, unerbittliche , die kein anderes
Gesetz anerkannte , als da» der Notwendigkeit, das Glück der Hilfe
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kenne , da bot sie ihm auf Schritt und Tritt Beweise dafür , wie ein
Wesen dem andern hilft.

Er sah die grauen und gelben Flechten, wie sie am kahlen
Geklipp der Wände emporkrochen und dem Silberstern des Edel¬
weiß, der rosigen Alpennelke den Nährboden bereiteten : er sah,
wie am Abend der Arnika seine gelben Strahlenblättchen schützend
über die zarten Aäferchen zusammenschloß, die sich auf seinem
Dlütenkorbe niedergelassen hatten ; er beobachtete , wie die Eemsen-
wache auf ihrem Felsblock den um sie blühenden Kräutern ent¬
sagte , damit die anderen in Ruhe und Sicherheit äsen könnten,
und er erinnerte sich von einem Jagdgang mit seinem Dater , auf
dem er gesehen hatte, wie sich eine Fähe tollkühn den Jägern ge¬
stellt hatte, als sie mit ihren Jungen überrascht worden war .

Wohin er nun blickte , überall sah er neben Raub und Mord
und Herstörung auch Hilfe , Mitleid und Liebe. Seine naturwis¬
senschaftlichen Kenntnisse schleppten dazu mit vollen Armen neue
Beispiele herbei, und da ging auch ihm die Erkenntnis des hei¬
ligen Daseinszweckes aller Menschen und feinet selbst auf : den
«nderen zu Helsen in der Entwicklung und so nach der eigenen
schwachen Kraft mitzuwirken an dem großen Menschheitsziele ,
durch Liebe den Schmerz der Wett zu überwinden und so das
heilige Weltostern herbeizuführen, wo über das blutgetränkte
Erdengokgatha die Engel der ewigen Liebe ihre jubelnden Stim¬
men hintönen lassen : Der Heiland ist erstanden, befreit aus
Todesbanden !

In dieser Heit begonn sich Rungold auch über seine Zukunft
klar zu » erden. Immer fester wurzelte in ihm die Ueberzeugung,
daß nur die Ausübung seines ärztlichen Berufes dasjenige sei ,
was dem jetzt erkannten Daseinszweck entspreche . Nur konnte er
sich noch darüber nicht klar « erden, wo er sich niederlassen sollte,
ob in der Stadt »der auf dem Lande.

Eines Tages redete ihn der Hans an : . Mir scheint, mir sein
jetzt die längste Zeit beieinander - 'west , gell?"

„Wie kommst du auf diese Frage ?" gab Rungold überrascht
zurück.

Hans lächelte : „Glaubst, i sieh nit , wie du dich jetzt alleweil
verstudierst? Wannst no da bleiben möcht '

st, war do das nit not¬
wendig.

"

„Ja , Hans , ich denke auch über meine Zukunft nach .
"

„Na , da gibt's do nit viel zum Nachdenken ! Was d' gelernt
hast , weißt ja . Und is ja a so well o ganz a gut 's G 'schäft - "

„Deswegen würde ich meinen Beruf wohl nicht ausüben !"
fiel ihm Rungold ins Wort , und Hans hörte aus dem Ton der
Stimme ganz deutlich den leisen Aerger heraus .

„So laß mi do ausreden !" rief er deshalb, „daß du auf's
Geld nit anstehst , weiß i ja und so Hab is a nit g

'meint, wie i vom
„ guten" G 'schäft g'redt habe. I mein nur , es is für di gut.

"

„Wieso gerade für mich? Meinst du, daß mich ein anderer
Beruf nicht so befriedigen würde ?"

Der Hans zuckte die Achseln : „Mögli , mein aber nit . Du
bist nämli a Mensch , der mehr kann als bloß arbeiten . Du ver¬
stehst a das , was man da drin hat" — der Hans schlug an sein
Herz — „und solche Leut passen vor allem zu zwei G 'schäften :
zum Doktor und zum Geistlichen . Heißt das , wann die ihren
Beruf ernst ausüben woll'n und nit nur G 'schäftsleut sein , die die
Medizinen und d ' Vaterunser verkaufen wie der Kramer d' Wichs -
schachterl."

„Ja, " gab jetzt Rungold zu , „ ich will auch meinen Beruf aus -
üben ; aber ich kann mir nicht schlüssig werden , soll ich mich in
der Stadt niederlassen oder auf dem Lande . Was meinst du ?"

„Mein Lieber, das kann i dir nit sagen, weil i die Stadt nit
so kenn wie du. I mein hall , du sollst dort hingehn, wo man di
am notwendigsten braucht. Und das mußt schon selber außer -
finden."

(Fortschu», s»lgt.)
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von »»olimlttng» 3 bi » nkonit » ll Ubr.

Lpislplan
nsr ltiek dir mit koulv r«r» I.

KIM Her NiiM
8ek»uspiel

in 3 Uten von Orden Oacl.

Ksts WM
» Is L » upt - O » r » tellorio .

4.

WkerkWvliMiir
ö Werte WemrMWlilttlie

kerMerrlsMs W allen
MMlen .

KM »«! «MWW
Il pW.

koss« von Oinq I - äon .
L.I» Linlaxs:

« kern »ved 8itrMcre vordsnäe» sinö
unter »inlerm :

'
Her IliM Her
iselkeii UM .

In öissem k'il« virit die It»»8e , frsgo
rerliett äured >i»s Oiot^ ruri iilluis

eines Ov « bvz-8 2U der d»»xeu Toebcer
eine» lläuptliuxs.

8. ».

Oie xröüie
LensLliou ist

V OrvLe sveislrn -̂-
Irsxödie des röm. !ts » »»

T ^rsonen — —

IZSr'a
des lrsurixen Heiden der
Ldrlstenrersolgnnx und
des Lrsndes von kein.

io ress« !«- tzsxjtz Ki Kl»m ( eilten .
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keMIle. — « eure g. bk !ü. No», isir .
Unter dem Protektorat Seiner OroKberroLlicben

ttolieit prinr st4ax von Laden.

NM
-

k «
äer

NelM » NsWelle
unter I^ itung von

ttsx ksgsr .
r

Kammervirtnosk , Frieds K »vast - Dockap (Klavier).
Hobst Prot. Dr . Llax Ketzer «Klavier».
Konzertmeister Dans Vrerckler (Violine).
Kroiessor Larl Kienintz (Lelio ).
Kammervirtuos Deinrick Wiedel (Klarinette).
Kanimervirtuos Lilutk (tiorn ).

0 (>iMo w cW ll2i !orrrrr ^ ^

Sroßherzogllches Hoslhealer.

I . Klasslscbes 8ürnpbonie -Konrerl
!k/2/r

Mozart , Kack, dckuoert , keetkoven ).
Kraitsg , > . 8 Uki », Lin» 8 « n Sa » >.

2. Ksmmermusik -lVIorZenkonrerl
(Kcger, krakms , 8ckubert ).

Sonndsg , tv , Aovorndoo , It Uki », A>« In » >» S » » I.
3. Modernes L^mpkonle-Konrert

( kraknis , Kcger),
Soanlmg , IN . 8ov « n,d «e , 8 vk >», V«-» 8 « »» Smml.

Karten rn Llk. 5.—, 4.—, 3.—, 2.— unä 1 .50 in ävr

ttugo kuntzL

Freitag, den 8. November 1912.
LS . NtollnemratS-dorstcll»»- der Abteil »«?

(rote AdollntmealSlartcai .

Nalkan ürr Aeire .
Dramatisches Gedickt in fünf Akten von Les sing .

Regie : Fritz Herz .

Josef Mark.
Dl. Fr

von 9 bis 1 lllick 3 bis 7 Udr, 114 .

Lvsng . Lvkloktgönoke Xsnlsnuke
LlUttwoel », ckv» LS. Xvv . 18LS , » bewd » 8 VI»r

I Ol ' ASl - IiaOLLLSI ' 1
H gogvbov von

^ fOSSplL LOHUSI
vrganlsts a» I» Sovlöt- äss vonvsrts Sn vonssrvsiorto

et Sn vranä Orgno Ss Salnt -Lnstaclis , pari »
nn ' sr LIilvrrkung von

rrLulelll Dlli> 6sg»n6! 8okun»svkvn
LonrertsäLgerul KLor (Sopran )

rum kvsleii öes
LaS. krsusuvereMs lür üeu 8oHell-rrsuei»-

veretn tür Lrmeoyttegs.
klntrlttsprelso : 8 kiff oäcr 2 . Umpors 2 . — ^ 1, 1 . Umporo l .—
Der Verkauf Ser Uii .trrkiskartvo sowie ä,-r I 'rogrsn ^me mit Text
lliiäot in äsr Llu»ikalic» h»»<ilnng von Lrnn » 1 » t» l , vorm ,
kan» LolnuiSt , Kai,erste . 82 a, V<-i«!phoi> 1647, sowie ahencks

»w porra! Sur 8cdIoLkirelre statt

Personen :
Snstan Caladin . . .
Sittah , dessen Schwester . Dl. itraiieiidorfer .
Nackan , ein reicher Jude in Jerusalem . W. Wassermann .
Rccka, dessen Tochter . Melanie Ermarth.
Dam, eine Ehristr » , in oem Hanse NathanS

als Gesellschasrerin der Recha . Margarete Pix.
Der Patriarch von Jerusalem . Karl Dapver.
Ein Tempelherr . Neinb . 1'üttjokmnn.
Ein Denviich . Felix Baumbach .
Ein Klosterbruder . Hugo Höcker .

Die Szene ist in Jerusalem.
Große Pause nach dem drillen Akte.

Kai'ie-Eröstnung ' /,7 Udr.
Anfang : 7 Uhr. Ende : 10 Uhr.

Preise der Plötze : Balkon : l . Abteilung ^ 5.—,
Cverrütz: l . Abteilung ^ 4.— ulw .

Sptelplaa
für die Zeit vom 2. bis mit 11 . November 1912.

In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abt.)
Samstag , 9 . Noo . 0 l5. „Die Zauberslöte "

, Oper in 2 Akten
v . Mozart. 7 bis 10 Uhr . (4 ^ 50 ^ 0

Sonntag , 10. Nov. k 16. „Die Meistersinger von Nürnberg"
i» 3 Akten v. Richard Wagner b-6 bis ' »11 Uhr. (6

Montag, 11 . Nov . L 16 . „Die Räuber" . Trauerspiel in
5 Akten v. Schiller. 7 bis ' ,« 11 Uhr. (4 ^ l)
Der Hauseinzrrg der bis mit 9 . Nov . nicht eingclöstrn

Abonnements Karlen für das 2. Vierteljahr(19/36. Porst.)
beginnt am Montag , den 11. November . ,

o - O

kinliachi - Kstirrube
V . , 10 . und 11 . November

Mnstts -kr Ame« dks Lillkestills -VkreivS.
Nähere - durch Plakate an den Dorverkmrfsstellen : Herrenstraste 84 and

Karl -Friedrichstraste 2 .
Preise der Plötze einschließlich Eintritt : Samstag u. Montag „4 2.—,

1.— uird 50 A Sonntag : bis 5 Uhr 20 von 5 Uhr ab 50 M
Dauerkattenunnumeriert 1 .50 , nnmerierteZuschlagskarten 50 ^ bezw. ^ 1 .—-

§eil . 6 eacktun § !
stlleine Lüros befinden sieb ab 6 . November

flerrenslrske 13,
nZcbst der Ksiserstraüe, im bleubau der Herren
^ tUinxer L- >Vormser.

Ulbert KanIc^esckZft .

5 » r Messe ! Zur Messe !
ES wird so viel Käse für eckten Schweizcrkäsc verkauft , welcher die

NÄ? K! echten Schwcizerkäse 7»^
zur Messe, nrein Käse ist von höchsienr Bultergehalt und auf de», deut¬
schen Zollamt verzollt, wurde zu Köln in der Ausstellung prämiiert,
nickt zu vergleiche» mit mutierter oder minderwertiger Ware. Mein
Stand befindet sich Durlachcr Allee , Meßplatz .

Achtungsvoll Arnu <5mcnegqcr ans Basel .

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Freitag » den 8 . November .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Rcsidrnztheater . Vo >stellung.
Wclt - Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser Kinematograph . Vorstellg .
Zen «ra1 -Kino . Vorstellung .
Metropol - Theatcr . Vorstellung ,
tzuxcum . Vorstellung.
Lichtspiele . Vorstellung .
Eldorado - Kino . Vorstellrrng .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von

2 bis ' ,Llo Uhr.
Festhalle . 8 Uhr Reg rsest. KlasssscheS

Sinfonie-Konrert .
skrankeneck. 3 Uhr Konzert.
Cafs LLiudsor . 8 Uhr Konzert.

Einirachtesaal . ^ -9 Uhr Dortrag
von Paul Schirrmeister über : „Die
Lungenschwindsucht eine Kultur-
gesahr" .

Turngemeind «. Mitglieder u. Zög¬
linge 8— lO Uhr, Zentralturnbalie.
Alte Herrenriege 8—10 Uhr, Goethe¬
schule .

Männcrtiirnverein . II . MeHerrm -
Riege , ' -7 ' -8Uhr,SberreaIsch»lc .

Tnrngefellschaft . Ausübende Mit¬
glieder und Zöglinge 8 — 10 Ubr
llealgymnarium.

L . Bad . Ktznologischer Derei «.
Vekeriisabcnd.

- >

Kmlzmlies Lumgemeinüe
1840, emgetr. herein.

, ^ - .̂ . . . . -. ,

Km Sonntag . Sen 10 . November S. linSet in Ser llrotz-
derroglicken 2enlraIturnh»IIe. birmarckrtrstze 12. nachmittag ;
4 llhr brginnenS, Sa; .

Zchau-Lumen
unserer vsmen - Messungen

mit anrcklietzenSer lamiNLrer üurrmmenlrunkt im „llöwenrschen "
(llieSerkallelotzal riatt.

llnrere gerckstrten MitglieSrr nedrt ihren werten Ange¬
hörigen IsSen wir Inerru ganz ergedenrt ein unä erruchen um
recht zahlreiche öeleiligung .

Karten lür kineulükrenSe , wobei beronSer ; Damen de-
rüchrichtigt werSen wollen , ; inS beim I . OorrtanS , Herrn
8g . St einmsnn , Karlrtrsbe , erhältlich.

Der curnrat.
S- , »i

.» 5

^ rscMrleke
Mk" sSmMcks Sorten "WS

stets vorrätig in Ser
k. k . ISSilerükeil ssosMLdksiii!Iliiig «. k . ü.

Karlsruke .
Lamslsx , den 9. I^ov ., übead8 8Vr l^dr,
rur kreier äes 18. 5ttk1un § 8 - festes

KonLerl

- im §ro58en Laale 6er fe 8 IN alle .
Direktion : tierr Kapellmeister -Vrtkur iierdolck .

iAitvvirkencke : Bräulein ll-iilcke ^ arck 8ckumacker ,
Konrertsängerin von hier, unck iierr Ködert Krackt ,

8eminarmusiklekrer (Violine).
2u ckemKonrert sinck ck!e verekri . blltzlieckernebst ^ nxeköriZen
sowie Kreuncke ckes ölänner ^esanAS kreuncklickst einZeiacken .
Karten sinck im Vereinslokal ^ uerkskn , Lckütrenstr . 58,
sowie bei cken Herren Sängern unentgeltlick ru Kaden.

Programme sn den SssI -LinxänZen käuflick.

s^acli äckIuLZ 6es Kon^ei-tZ 6aII .
Der Vor8tsnd >.

-kL

? AF//c/r .' O/ ' o/le

Ls /ack-k /iö/7. «>r .

t-iederliLüs iiL/lsruks.
Koatag, Sen 25 . tzovemde»' ISI2

»dsnSs 10 Okr, nach Ser Krod«

TagasorSnung:
Mirang von ülirgiieSorn .

IVir laiien unsere öli 'glieSer mit Ser
kitrv um sablrviobs LetoiliguogkronnS-
licbat ein.

Karlsruhe, Sen 6. Xovemdor 1- 12.
v « >» Voo » t » i>4,

K. s.-k. „fliönix"
. k. V.

(k' KSnix -KisrnsnnIa .)
ckoSsn LSittwoeb mrS Samstag nach¬

mittag Vrsillillg.
kreitsg , Sen S. 11 . 1912 , »doock»

VLr, lloksl „llövenraobeo " :
INonstsvvi ' Kamintung
Sonntag, Sen 10 . 11 . 1912, nachmittags

3 VLr Vvttaplol gogsa

^ nvlkungoi * v .
T-icamaiiiischskt

»nk Sem Klatre an Ser Kkmntaldadn .
Kachwittag» ' ?2 l7dr III. Nsnnsckalt
gegen Lckomannls 1 leutscLnoaront .

Id Nsonsc.katt gcgcn
8p. V . StrsLdurg 1.

^ bfadrt 12"' uaekmikraxs.
M . Nann »vL »kt gegen p V .IiorSstern !

lu kllltdsim , nachmittag» 3 Uhr.
IV. d anoiedakt gog K 6 . Itorckstsrnll
in klntbvim nachmittag, ' ,-2 Udr.

VrcVpnnkt ' <22 Udr am blarkkplatx .
Vornliktags 10 Udr Training »uk Sem
Khvnixplatrs. blittwvclr. Sen 13. Hov .
naehmitkag » 3 Ukr Wettspiel Ser

Suriioren »nk Sem plivnixplstz.

Samstag , Ssn 9 . Itovsmdor

kl»irt§remiiiliil»lig.
Sonntag , Sv» 10. klovsmdor

II . Lallspielkind Pforzheim II .
3 Ukr.

Hl . Lalispielklnd Pforzheim ID .' ,,2 Ukr.
IV . Uermania Dnrlack IV.

in Dorisch ^/rll Ukr.
Von » «i » « ige .

Sonntag, Sen 17 . llovsmbsr
— IWüt,lbui » g .

erster MMN

ringetrosfen.

» lljkrrr
Ncn eröffnet : I

Kronenstr. lOj
Nudolfstr . 1.

WkiWt zur Maimm.
Heute Freitag

ZWÄtlili .
Morgens Acsfelfleisch,
abends Schlachtplatten ,

wozu einladet

Hermann Dntzi .

IÜIiki-? i3N08
empüekit

l.u6vig 8okweisgut,
Uotlief-, Urdprinronstr. 4.

2nrKdkSi »L« ng Sss AS >--
pei »» benütze man rsgsi-
mtlss»̂ Sas 8edwinlmd»S im
Ki-iviIniolHnknd .
1 Karte 10 Karten 100 Karton
LIK . - .40 LIK. 3 - LIK . 30.-

Im UehensdeSürfnisversin
viiireiv zu 30 Pfg.

iiiiiiiiiiriiiiiiii ' ttoxuoxrooioiiiiiiiiiiiitiiririiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiixiiiioiiii >>>" >>>>>>>>>>>>>>>««>>>>>>>» >>>>»>»>>" »>«»>»>»»«>» >" " " " >>>

In «iSI » 187 l ) 6 L ÜSI » ^svlLS . SvlLlalLs
Kaufen Sie am besten und billigsten alle Instrumente und jedes leilcken eines solcken in susAesucbtester (Zuaiität , bei weit§ebendster Lerücksicblissun̂ aller Ibrer XVünscbe.

sind die Kaderbestände in Spreckmascbinen , Platten,
Violinen , l,suten, Qitarren, Akkordeons , Ltkern, blsrmonikss, Spieldosen, Kinder¬
instrumenten , Saiten etc. etc. durcb grosse bleu-kUnxänLe auks beste komplettiert.

jeden blaelimittaA besten Odeon -8preeti -
von 4 bis 5 Ukr " Valium mLsckine mit Künstlerplstten
von vestinn , biempel , vosetti, ^da von >Vestboken — Laruro, jadlovvker ,
dlaval, Voxelstrom etc. — woru Interessenten kreundlickst einxelsden werden.
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^ ont2§ , den 4 . , bis
8amsta§, 6. 16 . i>Iov. 8 « nilvr Vvrksuk

Von
lVlonta§ , den 4 . , bk !
Lamsla ^ , cl. 16. Î Iov.

^ ussleuei ' - Ki ' likel unü ViiSsvke

LMAtlSI

WtN WL

Kaiserstr . 121

Orvüo 4b di» 88 ew

Km» ^ 8 «

ksiinzcliltrlüi
gostroiktar Oingkam

68 » "
L^ 35 »

xe»treikt«r Omgbam
mit
Horts 38 » 1.28

!l!
tllrll. gommtsrt

85 ^kllr 3—7 ^ »drs
jsä« Lckünis .
Mi- 7- 10 ^»dw Ü IÄ
jsllo LediU« . , VV

IlriömMsi
gut» 8t«tk«

2 .93

K3 88» vii

Lrdix, mit UM »»
TrLgvr . VV

s bsronüer»
voNeilkstts

poriaa llsmen - Väsciis
vamen -stemven

mit banckuvsiieirkvr k»srs,bester ltsntoeoö
kemlcleiriei '

inÄkiie>r livnkoreä
mit 8lirlc«rvirol»ot

»nk 8rtr »ti«;h« , »n «^sl»xt .
02men - tt6mll6n

vorrih- I . ltvnforeö
mit scbvm'm 8t >>lleroiansatr

nnci ttanülluiobrux
üs !« ü° r , LL
mit reiek . 8,ic>cervirvi »ut

vsmen-ttemcisn
I» lieiilore « mir fviiitm
Ltieiivw rmsiur lvii-j mit

Üitu>i»iurekrû
kemldeiäsi '

Loiekaxvn m. rvicd. Ltielcor

2 .48
4 8vi » »si » Ui »ts »»1s »Uvi > I ^ ! ? 3Ht 82Hk 123 t . 3ll

koliinller Oe § r . 1880 .

9IT»»» (>».».
'
s -00

»a cker TVst̂ aAs
vor » Ds^ie. i .6o Sit» r .so
MSN ckü>/7e von cker SSt « ckeroekb«,

ütereenAk »rin.
6 ^ ^ , an » Li7«kk^»k«»p»,

Llickerer
empfiehlt in semcn sämtlichen
Filialen einen guten kräftigen

LchMil
(PanadeS)

Literflasche 70 A>.
Flaschenpfand 15 A.

« Wil
(Frankweiler)

Literflasche SO
Flaschenpfand 15 V.

(Portugieser)
Literflasche 70 V ,
Flaschenpfand 15 V.

AmMsche »

Altem
(Chateau Braulieu)

Flasche mit GlaS 1.— ^
meter Garantie für natur¬

reine Produkte.

August daucrwem
Erstes uncl ältestes

pelrxvaren - Special - Sesebäkt
Helepbon 1528 Karlsruhe i. V . l^ailerftralse 170

' Lwilcheu Hauptpost unä ksiserclenkmst - -

empfiehlt in reichster Auswahl

alle jubelten der pelL -
^Vlocle

von billiger bis rur feinsten HualltLt .

Grosse Auswahl in pelr -Jackettes
:: Anfertigung von Pelr -Iackettes ::

für Damen sowie pelL - Mnteln für Herren
unck Damen nach l̂ als in bester Ausführung .

pelr -Vorlagen und -Decken.
Anfertigung aller öonckerbeftellungen . Aus -
wsbllenäungen -ruck naek »uswLrts bereitwilligst .

K

Al » lle
Erbprinzenstrasse 23

Telephon 1415
empfiehlt von täglich abgehal¬

tenen Treibjagden
grosse bayerische

auch zerlegt in allen
Teilen.

Junger

im Anöschnitt
Rücken . per Pid . Mk. » .—
Schlegel per Pfd. Mk. 1 .—
Bug . . . per Pkd . 80 Pfg.
Ragout . per Psd. 00 Pfg.
Rehriicken und Schlegel»

Büge und Ragout .
Ferner empfehle:

ff. französische Poularden »Kapaunen.Hafcrmnstgänse,Enten , Hahnen, Tauben ,Suppen - «. Frikaseehühncr.
Fasanen » Feldhühner ,Wildenten und Schnepfe«.

Holl. Nngelschellsische,
Holl Kabel,an» Holl. Mer¬

lans . Rotznngen re.»lebende Nheinhechte .
Zander » Karpfen, Aale»lebende Forellen,See -Muscheln.

Prompt . Versand nach auswärts .
d>' S . Keinen Stand aus dein

Markte.

l. vükl ' -

8M >6 ,
»bxovütrts,

Zrenlsn »ukgs-
polskert u. Ideb-
mknnised »ukxv-
kllrbt , gut erk» Ir.kodratüdl»

»erden ru
1-oäorrtLdIon
wogearbeitet.

k . 5eklltr .
V« lt»tLtt« kölner LoSermildol ,

227.

Or mr iLinck i » r «laa 0 » » « «
Nsssnmaver 's

boocdeadUa«a0r»
lcinüermshl

Nlerlnelogen:
U . Leonen trnlls 48
VN. Lrvnvnetroüv 17 ».
K. Srauow,rak« 19 .

L/ '/c/o/ ' r//7t / / ^Ä^ /716/7
m FTvLLÄr ra bataa/rk

XllnrthanrkkttNL' «mk §/,« « / - lperttokätte Mr
S/Lke»»/?aL«r««F«« mkk rke4ü>. ^ aLahmsr-ekne- .

All!
drei !sze! Lager -Aepfel AllSlllldUk-

tttisk !
Ein frischer Waggon Koch-, Back - und Tafel -Aepfel ist für unSeingrtrvsirn (güwtigste Gelegenheit siir Bäcker und Konditoren ).Schafnascn beste , Koch - und Backapfel, per Zentner 7—8 Mark .Gute Eklipse!» 10 Pfund von 70 Pfg . an empfiehlt für hier frei

^ _ Wehrmil , Echrinzknßrch 2.
kn gno » LMgsle vörugsyusUs tür Sn ckvtsi .

8ämtl. 8edll8il1er -Lrttke1
SS,,ILk » n unck » LnrUiok » Ka » » IuD » n » i>i » n .

» vn ^ « ü !ar ^ m8 » 42
Tvlepkon IVn » 1713 .

dlL ll»ai »»Z»«>e«DU«DD» »» in Kl»»«»» !, !,

Heute sowie jeden Freitag
Schneckennudcln und

Fastnachtskttchle
sowie täglich frischen Friedrich »
torfcr Zwieback u . selbstgemachttEiernudcln unter Verwendungreinei

Aiaturbutter .
Vslktttl August Hirsch ,

Blnmenstratze lS .

^

KLTidklljiillit'
ALbkljaii , ZiotjMgc »

empfiehlt

Carl Hager,
Hoflieferant»

Erbprinzenstrake » nächst dem
Rondellplatz .

Telephon 358 .



Viertes Blatt. Karlsruher TaMatt , Freitaa , den 8 . November 1912. Nr. 310 . Seite 13 .

Die Fielschleoerung.
Die Schweiz kein internationaler

Schlachthof .
Der Geschäftsführer des schweizer . Bauernver¬

bandes . Prof . Dr . Laur . bemerkt m der „Schweiz.
Dauernzig . " zu der Verfügung der schweizer Regie¬
rung — die Gültigkeit der für fremdes Schlacht¬
vieh ausgestellten Einfuhrbewilligungen
ausschließlich aus die Bedürfnisse des einheimi¬
schen Fleischkonsums und des Grenz -Deta -lver-
kehrs zu beschränken. Angesichts des ,n den Her -
kunsts - oder Transitländern unbefriedigenden Stan¬
des der Maul - und Klauenseuche —

Es ist Tatsache, daß mit der Einfuhr fremden
Viehs immer eine Ansteckungsgefahr ver¬
bunden ist . Die Maul - und Klauenseuche Hot in
den letzten Jahren in der Schweiz eine Verbreitung
erreicht , wie seit langem nicht mehr . Die ersten
Ansteckungsherde weisen immer auf einge -
sührtes Vieh hin . Fast in jedem Vieyseuchen-
bulletin ist zu lesen, daß in einem Schlachlhause
Maul - und Klauenseuche ausgebrochen ist. Auch
das argentinische Vieh ist nicht einwandfrei . Be¬
steht doch die Tatsache, daß der bernische Kantons¬
tierarzt bei einem Kontrollbesuche in Genua ein
ganzes Schiff argentinischer Ochsen als ver¬
seucht erkannte . Vom Standpunkte des Seu¬
chen schütz es aus sollte die Schweiz gegenwär¬
tig überhaupt kein Vieh über ihre Grenzen hinein¬
lassen . Wenn sie es dennoch tut , so geschieht es nur
in Rücksicht aus die Konsumenten . In wahrhaft
bewundernswerter Geduld hat die schweizerische
Tauernsame diese Einfuhr ertragen und sich mit
den unaufhörlichen Seuchenausbrü¬
chen abzusinden gesucht . Das aber kann man der
Landwirtschaft nicht zumulen , daß sie nun noch das
Seuchenrisiko der deutschen Fleischeinfuhr mit über¬
nehme. Je mehr Ochsen eingesührt werden , um so
häufiger wird die Zahl der Seucheneinschleppungen.
Wenn das Deutsche Reich fremdes Fleisch will , so
soll es das Vieh einfllhren oder es mag die Tiere
schlachten lassen, wo es will , nur nicht in der
Schweiz. Das hätte in der Tat noch gefehlt, daß
die Schweiz internationaler Schlacht¬
hof würde , in dem man die seuchenverdächtigen
Tiere aller Herren Länder schlachtest "

_

SozialpMsche Rundschau.
Der Papst und die Gewerkschaften .

Die unerfreulichen Erfahrungen , die die Kurie
schon wiederholt mit der Veröffentlichung ihrer
Dekrete in lateinischer Sprache gemacht hat, und auf
die an dieser Stelle schon hingewiesen worden ist,
scheinen zu einer Neuerung insofern geführt zu haben,
als das in der Gewerkschaftsfrage zu erwartende
Dokument Pius ' X . von der Fulda er Konse -
renz der preußischen Bischöfe ins Deutsche über¬
tragen und , wie in unterrichteten Kreisen verlautet,
gleichzeitig in deutscher und lateinischer Sprache ver¬
öffentlicht werden soll. Die milde Haltung , die der
hl . Stuhl in seiner Entscheidung zur Gewerkschafts¬
frage an den Tag legt , wird in unterrichteten Kreisen
nicht zuletzt der Tätigkeit des Münchener Nun -
zIus zugeschrieben , der eine Zeit lang in Rom nicht
sehr gern mehr gesehen war . der sich aber, wie es
scheint, dank seinem persönlichen hohen Ansehen bei
Pius X . schließlich doch mit seinen Ansichten durch»
gesetzt hat. Die Derössentlichung des bedeutungs»
vollen päpstlichen Dokuments ist st. „K . Ztg .

" bald
zu erwarten .

Ganz Anderslautendes teilt über das zu erwar¬
tende Sä,reiben des Papstes über die christlichen
Gewerkschaften die „Frkf . Ztg . " mit : „Der Papst
prüft die Verhältnisse der katholischen deutschen
Arbeiter und lobt ihre Organisationen , bemerkt
aber , daß sie die Weisungen Noms nicht vergessen
dürsten . Sie sollen nicht Arbeiter verschiedenen
Glaubens aufnehmen , weil durch ein solches Ein¬
dringen die religiöse Disziplin geschädigt werde.
Wenn aber Gründe ganz besonderer Art raten , in
katholische Vereinigungen protestantische Arbeiter
auszunehmen , so müsse man das als eine notwen¬
dige Ausnahme ansehen . Schließlich akzeptiert
der Papst vollständig die Berliner (oder Breslauer )
Richtung stsncksnen breslaris ) und vertraut den
katholischen Bischöfen Deutschlands an , unter
ihrer Verantwortung solche Ausnahmen zu erlau¬
ben, wobei sie aber darauf achten sollen, daß das
Prinzip der Konsessionalität unberührt bleibe.

"

Erfolge im Kamps gegen die Lungen¬
schwindsucht .

Wir lesen in der „ Hilfe " : Deutschland nimmt in
der Bekämpfung der Tuberkulose unter den Kultur¬
staaten einen führenden Platz ein . Reich , Einzel¬
staaten, Gemeinden, öffentliche Körperschaften und
gemeinnützige Organisationen setzen in gleicher Weise
ihre Kräfte ein, dem Würgeengel der Menschheit
Opfer zu entreißen . In erster Linie sind es Ar¬
beiterversicherung , Krankenkassen , Beruss-
genossenschoften , und vornehmlich die Landesversiche -
rungsaiistalten , die im Verein mit den Gemeinden
und den Wohlfahrtseinrichtungen , wie beispielsweise
dem Noten Kreuz usw ., den Hauptanteil der Erfolge
im Kainpf gegen die Lungenschwindsucht für sich mit
Recht in Anspruch nehmen dürfen. Wie groß diese
Erfolge sind, ergeben die Tuberkulose- SterbUchkeits -
ziffern der letzten Jahre . Sie sind in den letzten 16
Jahren sowohl bei der Gesamtbeoölkerung ( von 2^
auf 1,6 pro Mille ) wie in der am meisten gefährdeten
mittleren Altersklasse des deutschen Volkes (von 3,2
aus 2,3 in, Tausend) gefallen.

Sport,
Wassersport .

—v . Gründung eines Regatta -Vereins. Der
Ruderverein „Sturmvogel " und der Rheinklub
„ Alemannia " haben zur Hebung und Förderung
des Karlsruher Rudersports einen Regattaver -
rin gegründet. M.

Luftfahrt.
rr . Mannheim , 7 . Nov. (Eigener Drahtbericht .)

Heute nachmittag um 2.30 Uhr landete auf dem
hiesigen Exerzierplatz der Militärflieger Oberleut¬
nant v . Wedemeyer vom 8 . Jäger -Bataillon in
Schlettstadt , z . Zt. kommandiert zur Straßburger
Militärfliegerabteilvng . v . Wedemeyer ist ein Bru¬
der des hiesigen Regiments -Adjutanten . Die Ab¬
fahrt von Straßburg erfolgte heute vormittag . Die
Fahrt ging über Karlsruhe . Die Fahrt soll
insbesondere über dem Rhein sehr schwierig gewe¬
sen sein, da der Fliegeroffizier , der einen Albatros -

Doppeldecker steuerte , mit sehr böigen Winden zu
Kämpfen hotte .

rr . Mannheim , 7. Nov. (Eig . Drahtbericht . ) Das
Luftschiff „S ch ü t t e - L a n z

" unternahm
heut« nachmittag wieder eine Werkstätten¬
fahrt . Ter Ausstieg erfolgte um 3 .20 Uhr . An
Bord befanden sich außer der üblichen Besatzung
Fräulein Hedwig Röchling , die Tochter des Geh.
Kommerzienrates Röchling, sowie drei Offiziere des
hiesigen Regiments , Major v . Freyend und zwei
Hauptleute . Dos Luftschiff durchfuhr zweimal die
Strecke Mannheim —Heidelberg entlang der
Bahnlinie , und zwar zur Vornahme von Ceschwin-
digkeitemessungen . Kurz nach 4 Uhr erschien es
über der östlichen Innenstadt und trat dann die
zweite Fahrt nach Heidelberg an . Es wurde dann
noch ein kurzer Ausflug ins Neckartal unternom¬
men. Um 5 .08 Uhr erfolgte wieder glatt die Lan¬
dung vor der Halle in Rheinau .

Halberstadst 6. Nov. Zu dem Fliegerunglück
wird noch gemeldet: Der eine der Abgestürzten, Inge¬
nieur Meyer , erlitt einen Genickbruch und war
sofort tot . Leutnant Altrichter wurde mit
schweren Verletzungen ins hiesige Krankenhaus ge¬
bracht, wo er alsbald starb . In hiesigen Flieger¬
kreisen wird erzählt, daß der Doppeldecker einen schlech¬
ten Motor gehabt habe : trotzdem seien die Flieger
aufgestiegen. Augenzeugen berichten, daß das Flug¬
zeug aus einer Höhe von 40 Metern plötzlich senkrecht
herabstürzte und daß in dieser Höhe eine Rauchwolke
aus dem Motor geschlagen sei , weshalb man auf Ex¬
plosion des Motors schließen könne .

Gslha , 7 . Nov . Das Luftschiff „Hansa " ist um
9 Uhr 15 mit neun Fahrgästen an Bord zu einer
Fernfahrt nach Leipzig aufgestiegen. Die Führung
hat Ingenieur Dörr .

Leipzig , 7 . Nov. Das Luftschiff „Hansa " ist
12Z4 Uhr hier eingetrossen. Es machte eine Schleifen-
fahrt über der Stadt und landete 12 .45 Uhr im
Neusdorfer Park . Die Orientierung auf der Fahrt
war durch den herrschenden Nebel zeitweilig sehr er¬
schwert . Um 1 .30 Uhr trat das Luftschiff , nachdem es
die Passagiere ausgewechselt hatte, die Rückfahrt
nach Gotha an.

Gotha, - 7 . Nov . Das Luftschiff „Hansa " ist um
3 .45 Uhr hier eingetrossen . Es machte über der
Stadt und dem Luftschiffhasen eine Schieisenfahrt
und landete um 3 .55 Uhr.

Flugplatz Iohannlskhast 7 . Nov. Das Marine -
lustschiff „L . 1 "

ist heute morgen 10 Uhr, 30 zu
einer Fernfahrt nach Magdeburg ausgestie¬
gen .

Iohanmskhal , 7 . Nov . Das Marineluftschiff
„L. 1 "

ist 12 .06 Uhr hier ringetroffen und 1 .55 Uhr
gelandet . _

Vas ln der Well vorgehl.
Geheimnisvoller INord. Man berichtet aus Rom¬

bach (Lothringen ) : Gestern nachmittag fand ein
Lehrer aus Rombach gelegentlich eines Spaziergangs
mit seinen Schulkindern im Walde einige Meter von
der Straße entfernt im Gebüsch die kopflose Leiche
des Italienischen Hüttenarbeiters Hugo Nannuzzi aus
Chitignano ( Provinz Arezzo ) , und den mit einem
glatten Schnitt vom Rumpfe getrennten Kopf einige
Meter entfernt . Gericht und Staatsanwalt waren
bald zur Stelle , ebenso ein Polizeihund , durch den
jedoch mangels jeglichen Anhaltspunktes in dem
dichten Laub keine Spur ausgenommen wurde . Es
liegt anscheinend kein Raubmord , sondern Mord aus
Nach « oder Eifersucht vor und die Tat ist wahrschein¬
lich am Sonntag geschehen . Don dem Täter hat man
bisher keine Spur .

Eine Säureexplosion in der Lhemieskunde ereig¬
nete sich in Hamburg in der Seminarschule. Der
unterrichtende Lehrer und 4 Seminaristen wurden
verletzt . Sie wurden nach Anlegung von Verbänden
in ihre Wohnungen gebracht.

Lin Familiendrama - Man berichtet aus Düssel¬
dorf : In Gerresheim wurde heute die 35 Jahre
alte Ehefrau des Glasmachers Otto Klaus von ihrem
4 Uhr morgens vom Dienst hcimkottimcnden Manne
in der Wohnung durch Beilhiebe erschlagen aufge¬
funden. Auch das 4jährige Kind war durch Beilhiebe
tödlich verletzt worden. Die Verfolgung des Täters
durch Polizeihunde wurde sofort ausgenommen.

Tödliches Iagdunglirck. Aus Wien wird be¬
richtet : Der am Dienstag auf der Entenjagd in Schön-
born-Malleberg durch einen Fehlschuß eines Jagd¬
teilnehmers schwer verletzte holländische Legislatur¬
sekretär Moritz v . W e e d e l, ein Sohn des hollän¬
dischen Gesandten in Wien , ist heute seinen Ver¬
letzungen erlegen.

Auch eia Opfer des Valkankrieges. Wie die Pariser
Blätter erzählen, erschien die Gattin eines reichen
Pariser Geschäftsmannes namens Reinhardt gestern
vor dem Staatsanwalt und gestand, daß sie ihren
Mann vor einigen Tagen tödlich verletzt habe, weil
dieser ihren Vater während eines wegen des Balkan¬
krieges entstandenen Wortwechsels mit dem Dolche
bedroht habe. Der Verwundete , der dem Arzt an¬

gegeben hatte, er habe einen Selbstmordversuch unter¬
nommen. starb zwei Tage später in einer Privat -
klinik. Frau Reinhardt wurde vorläufig auf freiem
Fuß belassen .

Im elektrischen Bad getötet. In London wurde
der Anwalt Thompson, als er ein elektrisches Bad
nahm, vom Strom getötet.

Der größte Diamant der Dell . Wie die Iohannis -
burger „Rand Daily Mail " meldet , wurde ein
Diamant von 1649 Karat gefunden. Dieser Stein
ist nach der Zerspaltung des „Cullinan " der größte
Diamant der Welt.

Allerlei vom Tage. Aus München : Bei
Reichertshofen brach das Fuhrwerk eines Spediteurs
eine Eisenbahnschranke durch . Der Kutscher geriet
unter einen V -Zug und wurde getötet. — Aus
Landsberg (Warthe ) : Ein auf dem Rittergut
Morn beschäftigter Galizier , welcher sich in angetrun¬
kenem Zustande im Felde zum Schlafen niedergelegt
hatte , erlitt den Tod durch Erfrieren . — Aus Graz :
In Muratzen ermordete der Bauer Matajioz seinen
Vater . Cr wurde dem Gericht zugesührt. — Aus
Paris : Am 2 . November wurde Baron Gedalia,
der ehemalige Sekretär des verstorbenen Herzogs
von Bellevue, in seiner Wohnung erhängt ausgefun¬
den. Er hinterließ einen Zettel mit den Worten :
Ich töte mich am 1 . November um 3 Uhr 40 Minu¬
ten nachmittags. Nachforschungen ergaben , daß der
Selbstmord erst am 2 . November verübt wurde.
Baron Gedalia soll am Abend des 31 . Oktober , wo
im Bois du Boulogne die Prostituierte Souaoin er¬
mordet wurde, von einer Freundin der letzteren in
der Gesellschaft des Ermordeten gesehen worden sein
und zwar gegen 7 )4 Uhr , in der Stunde des Mordes .
Die Affäre erregt in Paris großes Aufsehen.

Handel , Gewerbe und Verkehr.
Industrien .

k. Mannheim , 7 . Nov. Die Rheinische Auto -
mobilgesell sch ast A .-G ., hier , die bekanntlich
den Vertrieb der Benz-Automobile inne hat, kann
auf ein sehr günstiges Geschäftsjahr zurückblicken.
Der Reingewinn beziffert sich nach reichlichen
Abschreibungen und Rückstellungen auf 667 708
gegenüber 410121 im Borjahr , was einem Mehr
von 257 581 entspricht . Die Dividende wird
von 13 Prozent im vergangenen Jahre auf 15 Pro -
zent erhöht und aus neue Rechnung 130 000
(39 200 ^k ) oorgetragen . Außerdem wurde in der
Aufsichtsratssitznng beschlossen, der Generalversamm¬
lung die Erhöhung des Aktienkapitals
um 500 000 -N, auf 2 )4 Millionen Mark , vorzu¬
schlagen.

Berlin , 7. Nov. Der Aufsichtsrat der Deut¬
schen G a s g l ü h I i ch t - A .-G . (Auer ) schlägt
5 '/, Dividende (wie im Vorjahre ) aus die Vor¬
zugsaktien vor.

Warenmarkt .
Kur - blatt der Mannheimer Produktenbörse

vom 7 . November .
Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung

25.—

per 10V kg bahnfrei .
'

Weizm , Pfälzer, neu . 21 .50
norddeutscher . - .-
russ. Azima . 24.25

- ,-
» Krim Azima . - .-
» Taganrog . - .-
» Saronskä - .-
U rumänücker . . 23.75

am. Winter . - .-
Manitoba IV . - —
Kain'aS 11 . 24.—

, La Plata . —.—

24ch0

„ „ „ a . Abk» . » . . » — .—
Kernen . . . . 21/0
Roggen , Pfälzer , neu . 18 .75

» russischer . 20.—
„ norddeutscher . —

Gerste , hiesige . 21 .—
„ Pfälzer . . . 21 .25

Futtergcrlte . . 16.50
Hafer, badischer, neuer . 17.—

„ norddeutscher . 21 .25
„ russischer . 20.25
,, La Plata . . 19.—
„ American Chepped . 20.—

Mais , Dona» . — .—
„ La Plata , gelb (Abl . a. Argcnt.) 15.75

Koblrcps , deutscher . 3/50
Wicken , Königsberger . 22 .50
Ktcesamen, Luzerne itast . . . . . 125 . —

„ Provcuc . 155 .—
» Esparsette . —.—

Franz. Rotklee . 185 .—
Italiener Rotklee . 160.—
Leinöl , mit Faß . —
Rüböl, in Faß . —.—
Backrnböl . —.—
Fein-Sprit , la , „erst. 100 °I, . . . —.—

,, I» , niiverst. 100 . . . —.—
Roh -Kartofsel -Sprit , verst. 8088 . . —.—

» » » mwcrst . 80.88 . —.—

21 .75
22 . -
16/5
19 75

20.75
19.50

» 23.25
» 135 .-
, 165 .-
» .-
, >95.-
, 170 .-

Alkohol, hochgr-, unverst . 92 94 .
» » » 88,90 ,

(Nr. 00 0 1

—.— bis —.—

Weizenmehl <-
34 .25 33 .25 31 25 29.75 28 .25 24 .25

Roggcnmehl Nr . o . 8.— Nr. l -5.50.
Tendenz : Getreide unverändert.
Mannheim . 7 . Nov . Plaka-Leinsaat Mk. 32 .50 dis¬

ponibel , um Lack waggonfrei Mannheim.
Futterartikel -Notiernngen vom 7 . November .

Kirchen M . 9, — . Wlcseiiheu M . 8. —, Mistvmen-
stro ! M. 980 Wcnen-Zileie M . 10.75 , getrockneter
Treber M . 13.25—13.75. Alles ver 100 Kilo.

Konkurse .
Prag , 6. Nov . Acht große Firmen der

Lederindustrie Böhmens sind durch Ge¬
fälligkeitswechsel teilweise in Zahlungsschwie¬
rigkeiten und teilweise in Konkurs geraten .
Die Passiven der einzelnen Firmen überschreiten die
Summe von dreiviertel Millionen Kronen.

vom Weller.
Wetterbericht de» ZentralbureauS für Meteoro¬

logie und Hydrographie von, 7 . Nov. IN 2.
Ein breites Band hohen Druckes mit einem Kern

über Deutschland zieht sich heute über ganz Mittel¬
europa hin : ln feinem Bereich ist meist heiteres Frost¬
wetter eingetreten, nur im Osten verursacht das noch
über Ungarn lagernde Teilminimum Schneefälle.
Außer der bei Island gelegenen , ziemlich tiefen
Depression , besteht noch eine zweite über Unter¬
italien : beide werden sich wahrscheinlich vorerst bei
uns nicht geltend machen und der hohe Druck wird
sich zunächst noch behaupten: es ist deshalb meist
heiteres Wetter mit Nachtfrösten zu erwarten .

Wittcrungobeobachtungeu
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

L' aro-
Tderm. t>ds»I . Femlil. « la» Himmel

Nov . v>m in Ö Feucht . iv Pro - .

6. N. Ä tl. - 758,7 0,8 4,6 94 O wölkst
7 . M .7 U. s 762,0 - 2L 3,7 97 NO V
7.MN2U. o 762,4 4,2 3,0 49 t»

Höchste Temperatur am 6. Novbr. 7,0 , niedrigste in
der daraufiolgendcn Nacht - 2,5 . Niederschlagsmenge am
7 . Nov . früh 0,9 mm .

Wafsersland de» Rhein » am 7 . Nov . irüb.
Schusterinsel IW , gefallen 22, Kehl 286, gefallen 13,

Maxau 466 , gefallen 12 , Mannheim 4o9 , gefallen
14 em .

Wetterbericht der Deutschen Seewärts
vom 7 . Novbr. 1912, 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter Thmn.

Tnsiu« Windrichtung
und Llärk Wetter

Borkum . . 772 -i- 3 S 2 bedeckt
Hamburg . . 771 -I- 4 SSW 4
Sivinemünde . 775 0 SSW 1 Nebel
Memel . . . 776 — 6 SO 2 bedeckt
Huimooer . . 774 0 S 1 wolkig
Berlin . . . 775 — 8 S 1 bedeckt
Dresden . . 775 — 3 NNW 1 Nebel
Breslau . . 775 — 3 9k 2 Schneefall
Metz . . . 773 — 2 NO 2 wolkenlos
Frankfurl (M .) 775 — 2 NO l heiler
Karlsruhe (B.) 774 — 2 NO 2 wolkenlos
München . . 776 — 7 O 3
Scilly . . . 771 4- 12 WSW 3 bedeckt
Aberdeen . . 764 ch Io SLW 3 „
Ile d 'Aix . . 771 ch 6 ONO 3 halbbedectt
Paris . . . — — —
Plissingen . . 773 ch 4 S 2 dunstig
Helder . . . 772 ch 3 SSO 3 bcveckt
Thorshavn . 755 ch 8 SW 6 wolkig
Scydissjord . 743 5 W 3 halbbedeckt
Christtaiisund . 760 ch 7 SW 2 bedeckt
Skagen . . . 767 ch 4 SSW 7 Regen
Kopenhagen . 7,3 ch 3 WSW 3 duiisiig
Stockholm . . 769 0 WSW 2 Sckncefall
Haparanda . 759 — 4 W 2 halbbcdectt
Aichangclsk . 766 — 4 WSW 4 bedeckt
Petersburg . 773 — 5 SW 1
Riga . . . 776 — 8 S 1 Nebel
Warschau . . 773 — 2 NNO 2 bedeckt
Wien . . . 773 — 3 WNW 3 wolkig
Rom . . . 758 ch 7 9! 6 wolkenlos
Florenz . . . 764 ch 6 NO 4 „
Eaqliari . . 758 ch 14 SLW 3 bedeckt
Brindisi . . 755 ch 10 WNW 4 Regen
Tncst . . . 766 ch 2 ONO 4 wolkenlos
Lugano . . . — —
Riza . . . — — _
Biariitz . . . 770 — 7 O 3 wolkg
Säntis . . . — _
Zugspitze . . 526 — 20 N 5 wolkenlos

Hurelisckniillickv « Lrlct- und staclonpreisv für llis Wocko vom 27 . Oklobsr dl» 2 . ^ ovvmdvi - 1912.
(klltgstvilt vom Oroßk . Ltatistlsekon stmnüosamt.)
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Nr. LIO. Skite 14.
vennlschles.

Kleider aus Glas , Eisen und Papier . Der Indu¬
strie des 20. Jahrhunderts war es Vorbehalten, aus
o unmöglichen Stoffen , wie Stein , Eisen und
ögar Glas Kleider herzustellen . Bon diesen selt-
« men Toiletten, deren Material zu den sonst üb¬

lichen Kleiderstoffen in einem großen Kontrast zu
stehen scheinen, berichtet ein Aufsatz der amerikanischen
Zeitschrift „The Inventioe A g e"

. Als die letzte
Neuheit in der Damenmode werden hier Roben
aus gesponnenem Glas geschildert . Die Toilet¬
ten werden in Weiß, Grün , Lila, Rosa und Gelb
«»gefertigt: die Stoffe sind io weich und zart wie
Seid ». Die erst« Dame, die diese Mode der Glas¬
kleider mit Begeisterung aufnahm , soll von könig -
lichem Range sein : die Toilette, die sie trägt , hat eine
zarte Laoendelfarbe, in die sich ein feines Rot mischt.

Karlsruher TaMatt, Freitag , den 8 . November 1912.
und der Glanz, der von diesem exotischen Gewand
ausgeht , erinnert an dos schimmernde Leuchten von
Diamantenstaub . In Rußland werden Kleider
fabriziert , deren Stoffe von den Fäden eine »
faserigen Steins aus den Bergwerken Sibi¬
riens hergestellt werden. Der Stoff soll so dauerhaft
sein , daß er buchstäblich unzerstörbar ist. Das
Material fühlt sich weich an , läßt sich sehr gut falten
und leicht verarbeiten . Die Reinigung eines solchen
Steinkleides geht auf ebenso einfache wie radi¬
kale Weise vor sich. Der Stofs wird in Feuer ge¬
bracht und kommt völlig fleckenlos und unbeschädigt
wieder daraus hervor . Stoffe aus Eisen wer¬
den heute überall von Schneidern benutzt , um den
Rockkragen einen guten und straffen Sitz zu verleihen.
Diese Stoffe sind aus Stahlwolle hergestellt und
sehen so aus , wie wenn sie aus Pferdehaaren ge-
woben wären . Ueberhaupt wird Metall wolle
vielfach für die Herrentoilette verwendet. Ein Wolle

> genannter Stofs, der ebenfalls mit dem Fell der
Schafe nichts zu tun hat, ist die sogenannte Kalk¬
stein wolle , die in einem elektrischen Ösen her-
gestellt ist. Pulverisierter Kalkstein wird, mit be¬
stimmten Chemikalien vermischt , in den Ofen ge¬
bracht und kommt dann als flaumige, weiße Wolle
aus ihm heraus . Diese Wolle wird gefärbt und zu
Kleidern verarbeitet . Ein paar Beinkleider oder ein
Rock, die aus diesem Kalksteinstoff bestehen , können
weder verbrennen noch durch Fett beschädigt werden.
Andere Neuheiten in Kleiderstoffen sind die , die aus
Tauen gemacht sind . Ein englischer Fabrikant stellt
Kleiderstoffe aus alten Stricken her. Er
erwarb eine große Menge von alten Stricken und
Seilen , wickelte sie auf und ließ sie nach einem ge¬
heimen Verfahren zu einer Art Stoff weben. Das
Material erwies sich als außerordentlich dauerhaft
und praktisch , so daß er diese Methode weiter aus¬
baute . Seine Stoffe aus Stricken werden besonders

Bierles Blatt.
in den britischen Kolonien in Mengen abgeseA
Stoffe aus Papier sind von den japani .
schen Truppen während des Krieges mit
Rußland verwendet worden und haben sich hier
viel praktischer und wärmer erwiesen als g,.
wohnliche Stoffe . In China hat man die Nutzbar ,
keit des Papiers als Kleiderstoff schon seit langem
erkannt : in neuester Zeit sollen nun aber au<̂
japanische Toilettenmäntel , Badekle j.
der und ähnliche Sachen aus Papier in großen
Masten nach Europa ausgeführt werden. Das Mate-
rial , das man verwendet, besteht aus Makulatur , be.
sonders aus Zeitungen ; es wird einem von den
Japanern ausgebildeten Prozeß unterzogen, in de,
verschiedensten Farben gefärbt und mit hübsche,
Blumenmustern bedruckt. Sogar Handschuh ,
werden aus Papier gemacht : der Hauptvorteil , der
ihnen nachgerühmt wird , besteht darin , daß sie, ohne
zu leiden, sehr oft gereinigt werden können .
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Wia - Vnllnk MIiMeil
8launencj billigen Preisen

meistens Linrelpaare , darunter la ( Qualitäten

Lene I Serie H Serie IH Serie IV Serie V Serie VI

88

k . ÜILMikk . kllkkkM .
V Leackten 8ie

I bitte meine

Z Zcbaukenster !

Oroktes und leistun ^ siabi ^ stes Lcbubv ^ arenbaus 8üddeutsrblgnds .
. . . . - . . . MMIIUMU

öeacbten 8ie

bitte meine

Lcbautenster !

Krsnkksiten
zoäsr ^ rt dsbsnävlt äureb

UslunkvilkunÄv
« ngn » «i» »n »»» — » ppno » «

8 . 8ekue !äer, kiii>i»irrer:tr. 18 >
LeruUr äer >' siard,-Lrereins iinri »-
ruko uiui Ömxobniig . „ Oziikrioo lir-
k»drunxron . i - ^ubrs bior sw l 'istLo.
Sprvokstuuckon: tr '>k dis 9 lldr
Lvloption 1741 . wilksg » 1—4 Obr.

k. 8iickle
lali . ; V» Sert »oi>

KLi8er8ttLks 128
r« !»vkso Valä- unä X»rIrtr »L«

LröLtos SpvrlLsgesoliLN
k«r

Mnlibilllkr -
8vti« uoli

pdotograpdi« »aä vlllter-

katimen .
8e» iol>1igung okn« Krukriurng .

W
in nur bekannt feinster , frischgeschlachteter

Mastware freibleib. nd:
I' Bratgänse Wild Ov Ptz.

Brathahnen . von Mk. I .S0 bis Mk. 1 .8 «
Poulets . „ 1 .8« „ „ 2 . L«
Poularde « . ^ S .2« „ „ S .« «
Enten . « S .S« , „ 4 .««

Prompter Versand « ach auswärts .

ID Waldstratzevl
^ (Ludwigsplatz)

Telephon 18 .17 .
(Line Torheit begeht jedermann ,

der für seine Schuhwaren zuviel ausgibt . Meine Preise sind infolge keiner
Ladenmicte konkurrenzlos mit nur 10 " » Nutzen , in prima Ware und schönster

vraktiscder Fonn .
Herren - nnd Damensticfel in allen G ötzen imd Preislagen , sowie
Kinder/tirfel von 4tr. , 7 bis 39 , Herren - Lohlcn und Fleck 3 Mk.,Tameu -Sohlen und Fleck 2.2" Mk. lgenübt eiwas mehr) m schnellster

und bester Ausführung.

Schnh-Brnder , Kliiscrstraßt 225 ,
nahe der Hirschstratze I am Hauseingang .

naoli » mlloksr Vorsoiiritt .
100 8t . 50 k-fg„ ioäsrr . vorrät
L . k . Wler -rclir HsHmelidilllililiiz

L»rl»rubv — iült »r»tr »»»« 1 .

kxtrs -üngebot
IN

kMiiillelüeiÄokk - irKtei!
in nur snsgesurdt I» (jnsIitLr'>n , nenss 'sn Oos^ins u . nur k-rslkl .'-ssixrston
äp„ t«»bs „ u. ockr vngii .' >kvn I/sbriksion p»r dltr . 5IK 2.L0, 3. — , 3.50,
3.80 , 4. — , 4 .50, 5 — , 5 . 50, 5 .80, 8 .—, 6 . 50, 6 .80 , 7.— , 7.50, 8.—,

8 .50, 9.- .

psiststs - un «1 Ulrtsr -Ks 5is
enorm billig , sedr Ivdoviiä tur Wieäervoricriutvr .

Loslodtigullg otinv Lsukrvsng . Luster veräsu Lola« »dgsgsdsn .

ISS,
1 Treppe doed, Livgsng iLreurslrusss, bei <isr irisinsn l^ircds .

lassen Sie
6ie

k^ uppsn

repsrieren u . krisisren

Rabatt - Marken auf alleg !

^ lelesiliM IM

bei kt . Kieler , Damen¬
friseur , beste unck erste

klMV - llllNll !.
Kaiserstrasse 223 ,

rvisctien kiaupipost unä
Ksiseräenlemal .

Mm W
bitten wir

im gemeinsamen Interesse
bei Einkäufen oder Be»
stellungen aufGrund vonAn-
zcigeu im „ Karlsruher Tag»
blatt " sich stets auf das

Karlsruher Tagblakk
zu berufen .

Si»
Israelitische Eerneincte .

Freitag , 8. Novbr . : Abendgottesdienst
b Uhr.

Samstag , 9. Novbr . : Morgengottes -
dicnst 9 Uhr . Ingendgottesdienst '
3 Uhr. Cabbat Ausgang Uhr.

An Werktagen : Morgengottesdienst
7 Uhi. Abendgotlesdlenst 4^ Uhr.

Israelitische Religions -
geselisckakt.

Freitag , 8. Novbr . : Sabbat- Anfang
4» Uhr.

Samstag , 9. November : Morgen-
gottesdienst 8 llhr . Schülergottes -
dienst 2^ Uhr . Nachnnttagsgottes-
dienst 4 Uhr. Sabbat-Ausgang
S Uhr.

An Werktagen: Morgengottesdienst
6" Uhr . Nachmittagsgottesdienst
4» Uhr.



Viertes Blatt . Karlsruher Taablatt . Freitaa , dm 8 . November 1912 . Nr . 310 . Seite 15 .

Hi uernueke»
Uoknungea

beim Eigentümer im 3 . Stock .

Kriegstratze 118 ,
1. Etage , ist eine schöne 8 Zim
Wohnung. Erker , Veranda , Bc
sonst . Zubehör , aus sofort w
Versetzung zu vermieten . Näh
parterre oder Hirschstratze 31.

Sosierrstratze 93 ,
2. Stock, 6 Zimiiicrwohmmgmi
Lickt , Bad, Frcmdcnziminer , M
zininier und reichlichem Zubeh
I . April zu oei mieten . eventl
früher . Näheres im 1 . Stock.

Westendstratze ,
Ecke Belsortstr . 21 . 3. St ., S Zio
merwohnung mit Dalk . u . Zun . ,

Hmschaslswohliinlg .

Kammern und 2

nung, besteh , aus 8
mern, geräumigem

nachmittags .

Karl -Wilhelmstraße LK, vis -a - vis
dem Großh . Fasanengarten , sehr
schöne 5 Zimmerwohnung m . Bal¬
kon , Baderaum , Keller und Man¬
sarde per sofort zu vermieten .
Näheres im Büro daselbst.

Sostcnstraste 37 in n» i^ucrduu
eine hübiche, neuhergerichtete 4 Zunmer-
wohiimig mit reichlichem Zugehör ,
fr- ic Lage und vollständig für sich ab¬
geschlossen , auf sogleich ru vermieten .
Zu erfrag , bei Architekt Nud . Meest »
Lofienstratze 37.Kricgftraste 83 ll scdöne Fünf -

Zimmerwohnung mit Dienstlreppc ,
Bad , Speisetaninur u . Fremdcnziminer
im 2. Stock , in hübicker Lage gelegen,
oersctzinigshalber sosoit od . auch spaker
zu vermieten. Näh. Äiignstattr . N , I . St .

Wohnung .
In bester Lage der Stadt im

4. Stock eine 4 Zimmerwohnung .
Küche , Bad , Keller u . Mansarde u .
im 3 . Stock 2 Zimmer , eventl . für
Bureau oder Wohnung , sofort od .
später zu vermieten . Anfragen
„Deutscher Hof "

, Erbprinzenstr . 42.

Stefanienstr . 33
ist die neu hergerichlete Parterre¬
wohnung , bestehend aus 5 Zim¬
mern , Bad u. Speisekamm ., reich !.
Zubehör , Gas u. Elektr . . per so¬
fort od . 1 . April an nur kleine ,
ruhige Familie zu vermieten .
Näheres 1 Treppe .

Draisstratze 9 ,
nächst der Weinbrennerstratze , sind
schöne 3 Zimmerwohnnngen , sehr
modern eingerichlet, nut eingerich¬
tetem Vab , Gas und elektrisch . Licht.
Speisekammer , Mansarde, Keller,
Trockenspcichcr und Waschküche ans
sosott oder später ni verniic 'en. Näh.
bei Georg Häufler jr -. Nankestr . 6,
Telephon '-62!,.

Westendftr. 41 ist der 2. Stock
von 5 Zimmern , Badezimmer , Ter¬
rasse und üb ! . Zubehör auf sofort
oder später zu vermiet . Näh . pari .

Neu hergerichteet S evtl . 4 Zim¬
mer - Wohnung mit Zubehör sofort
oder später zu vermieten . Näh .
Blumenstraße 2, 1 . Stock.

Kaiscrstraste 238 . 2 Trevpeuhoch ,
ist eine vollstän ' ig neu bergerichtcie
groste 3 Zimmer -Wohnung mit
großem Bad , Küche und 2 Kellern per
sogleich zu ve>mieten. Z» ertragen
ebendaselbst im 3. Stock von 2 bis 4 Uhr.

Brahmrstrosse 8 ist im l . Stock
eine modcine 41 Zimmerivohnung mit
Bad, Mädchenzimmer , Speisekammer ,
Veranda, Gattcnanteil, elektrisch Licht ,
per sosott oder später zu vermieten .'Näheres im Hau e selbst oder bei
L. Koppler , Malermeister, Luisen
st . ahe 6N Telephon ^920.

Luisenstr . 87. Hinterh . , 2. Stock,
ist per sofort eine 3 Zimmerwoh¬
nung zu vermieten . Alles Nähere
zu erfragen Wiihelmstraße 13,
„Alter Fritz ".Kriegstrafze 83 . l . Stock , ist eine

schöne Wohnung von 4 grasten
Zimmern . 1 Fremdenzimmer , Bade¬
zimmer , Küche , E peifekamnier, 2 Kellern ,
Mansarde, Vorgarten, Diensttreppe u.
Zubehör auf sogleich zu vermieten .
Näheres Augustastratze 1l , l . Stock .

Schillerstratze 54 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung , Bad , Veranda ,
sofort od . später an ruhige Leute
zu vermieten . Näh . im Garten¬
haus Schillerstratze 52.

Luisenstr. 3 ist im 1 . Stock eine
vollständig neu hergerichtete 4
Zimmerwohnung mit Zentraiheiz .,
elektr . Licht und reicht . Zubehör
umständehalber sofort zu vermie¬
ten . Näheres daselbst im Büro .

Im Stadtteil Grünwinkrl schöne
8 Zimmerwohnungrn auf sogleich
oder später zu vermieien , mit u.
o . Bad . Zu ersr . Sinnerstr . 11 , l.

Rüppurr , Nähe Bahnhof , ist sch .
3 A'mmerwohn . a . 1 . April an kl.
Fom . zu verm . Näh . Tulpenstr . 14,
2. Stock.Herrschaftliche

k WlNklMßllW
Vochstroste 36 , Hochparterre,
mit grotzer Wohndiele , Bad re. ,
großem Gartenameil per sofott
zu vermieten . Auskunft durch
o . Baugeschäft Jacob Nun » jr .,
Winterstr. 4. Tel. 649 .

Augartenstr . 39 ist im Hinterh .
2 Zimmerwohn ^ mit Zub ., sof. od .
spät , an kl . Kam. zu verm. Näh.
Vordh . part .

Werderstr . 62 ist im 4. Stock
eine schöne Wohung von 2 Zim¬
mern , Küche , Kellerabteilung , um¬
ständehalber auf sofort oder spät,
zu vermieten . Näheres daselbst im
Bureau .

ZMl rrsohmuisicil
mit je 2 Zimmern u . Zubehör sind
sof. od . später Vannwaldallee 36
zu vermieten . Zu e rfr . 1 . Stock .

Laden
mit Souterrainraum am Lud-
wigSplatz (Erbprinzenstr . 3l )
per sofott oder späier zu ver¬
mieten. 'Näheres Nüppurrer-
strotze 13 ( Telephon e>7) oder
Klauprechlslr. 9 ( Tel . 18lü).

Wrik - Laal
sürjcdcnBctricbgctignct
im Zentrum, nächst dem Hauptbahnhos ,
- 5X >5 Meier, in feuersicheremNeubau,
mit gahrstuhi n . Dampfheizung , elekkr .
Leitung sofott od . späler zu vermieten .

Näh^Stcinstr . 23 , Druckereikonlor

VsrlrMe
aroLo, Keils mit Kllelctr .,
Ol»» ans IVorsor , Lvktllor-
strrLs 31 mit uclor okuo

sofort kill , ru rorm . Nu»-
kuiitt äaseibüt im Aperren-
Ikid. oä . bei liosoudsrg t 6o .,
WilkelwslraLv 87 , Toi . 185 .

Motzc Wclkflatte
mit Keller , Karlslr . 75, per sofort
zsu vermieten . Näheres im Büro
Herrenstraße 9.

MrWte und MrlMzin
zu vermieten . Näheres bei Ett -
linger , Kaiserstraße 48.

Stallung ;s uermirttü .
Hans Thomastratz« 9 ist eine

Stallung für 2 oder 3 Pferde , mit
Heuspeicher, auf sogleich oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres Karl -
stratz« 68 im Kontor .

2 Lüden
mit großen, anstoßenden Nebenräumen, sof. rt oder später
z „ vermieten. Die Lokalitäten eignen sich auch für
Errgros -Geschäfte oder Bureaus . Eine Herrschaft!.
Wohnung von 7 Zimmern usw . kann mitvermietet werden.
Näheres Friedrichsplatz 11 , eine Treppe hoch, bei
Ludwig Weill .

!- l"

Unsere nach der Gartenstraße gelegenen Fabrik -
räumlichkcitcn , 30,5X2o Meter mit -1,71 Meter
breiter und 3 Meter hoher Galerie , in welchen bisher
der Nollschnhpalast betrieben wurde , sind auf 1 . Januar
1913 zu vermieten .

Karlsruher Werkzeug -Maschinenfabrik
vorm . Gschwindt L Es ., A . -G . i. L.

Limmsr

Schön möbl' ertes Zimmer , evtl.
Wohn - u . Schlafzimmer , zu ver¬
mieten : Aorkstraße 32, 2 . Stock.

Gut möblierte Zimmer , mit od .
ohne Pcnston , bei gebildeter Dame zu
venn. : Stcsanicnstratze 32 , 1 Tr .

Llmalienstr . 37 , 2 . St . , gut möbl.
Zimmer , 1 od . 2 Betten , mit od.
ohne Pension , sofort zu vermiet .

Mühlburg . Schön möbliertes
Zimmer zu vermieten . Zu erfra -
gen Bachstrahe 81 , 4 . Stock links .

2 sehr gut möblierte große
Zimmer (Wohn - u . Schlafzimmer )
an bessern soliden Herrn zu ver¬
mieten : Amalienstr . 26 , 2 Treppen .

Gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten :

Bahnhofstraße 38 , 2. Stock.
Rudolsstr . 19, 3 . St . r . , ist ein gut

möbliertes , großes Zimmer
an bessern Herrn zu vermieten .

Putlitzstr . 16, 4. St . lks . Ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort od.
später billig zu vermieten .

Hocheleg. Salon - und Schlaf¬
zimmer , sep . Eingang , sofort zu
vermieten : ebendaselbst ein gut
möbliertes Zimmer auf sofort.

Gutenbergplatz 1 , 2. Stock.

Freundlich möbliertes Zimmer
mit einem evtl . 2 Betten sofort
zu vermieten : Schloß Rüppurr
( KI.-Rüppurr ) .

Gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten : Hirschstr. 83,
Seitenb . , 2. Stock.

Möbliertes Zimmer
zu vermieten : Karlslraße 76, Hin¬
terhaus , 2. Stock.

Gut möbliertes Zimmer
zu vermieten per sofort : Scheffel»
straße 53 , 2. Stock links .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten : Hirschstr. 31. 2. St .

liöolmrmgsn
Ruhige Familie sucht auf 1.

April n . I . eine
4 Zimmerwohnung .

Offerten mit Preisangabe unt . Nr .
2616 ins Tagblattbüro erbeten .

Wohnung -Gesuch.
Eine 4 Zimmerwohnung mit Zu¬

behör wird im Zentrum der Stadt
per sof . ges. Gefl. Off. mit Preis¬
ung. u. Nr . 2613 ins Tagblattbüro .
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Nr. ; i « . Stile 18.
Auf 1. April 1813 Wohnung von

4 bis S Zimmern
zu mieten gesucht. Gefl. Offert.
u . Nr . 2587 ins Tagblattbüro erb .

Karlsruher TaMatt. Freitag , den 8. November 1912. Viertes Blatt.

Zu mieten gesucht auf 1. April
1813 auf längere Zeit — tunlichst
in Einzelhaus mit Tarten , in der
Nähe des neuen Bahnhofs — eine
herrschaftlich« Wohnung mit etwa
* Zimmern und eine zu Bureau¬
räumen geeignete Wohnung mit
etwa 7 Zimmern. Offerten mit
Preisangabe unt. Nr. 2606 ins
Tagblattbüro erbeten

WolMMgs-Gcsuch.
7 Zimmerwohnung in gutem

Haus , nicht zu weit vom Mittel¬
punkt der Stadt , auf sofort evtl.
1 . Januar gesucht. Offerten unter
Nr. 2560 ins Tagblattbüro erbet .

Limmer
Gesucht von Herrn möblierte«

Zimmer mit Pension, mit separat .
Eingang im Zentrum der Stadt .
Off , u. Nr . 2580 in» Tagblattbüro.

Jung . , gebild . Fräulein sucht bei
guter Familie unmöblierte», srbl .

Zimmer
mit Frühstück und Bedienung. Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr .
2585 in» Tagblattbüro erbeten .

Pension-Gesuch.
Junger Alaun sucht in anständig.

Haus einfache , aber gute Pension.
Off , u . Nr . 2588 ins Tagblattbüro.

Zeichner sucht ein Helles, einfach
möbl. Zimmer ohne Bett , in der
Nähe des Mühlburger Tors. Osf .
u. Nr. 2597 ins Tagblattbüro erb .

llkkm üelleil
Verkäuferin

mit gewandten Umgangsformen,
hübsche Figur, mit guten Zeugnis¬
sen, findet dauernde Stellung .

Schuhhaus H. Landauer,
Kaiserstraße 183. Telephon 1588 .

Gesucht ans 1. Dzbr. ein tüchtiges
Mädchen, das kochen kann und bei
anderen häuslichen Arbeiten mikhilst .
Dorzustellcn unter ZeugmSvorlage
»oischen 4 und 5 Uhr nachmittags bei
Frau Baurat Forschner, Stefanien-
straße 28, rechts .

Gesucht MSdchen. 16—18 Jahre,das schon in kleinem, feinem Haus¬
halt in Diensten stand , nach Bern
(Schweiz) per 15 . Nov. ob. 1. Dez.
Offerten unter Nr . 2596 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

Mädchen für nochmitt , zu Kin¬
dern und alle Hausarbeit. Ausk.
Sofienstrahe 150, 3. Stock.

Buffetfrärrlein ,
tüchtig u. an selbständig . Arbeiten
gewöhnt, für 15. Nov. gesucht. Osf.
u. Nr . Ä07 ins Tagblattbüro erb .

rrrn und Dame
Familie ) wird selb

Zu
(kleine
ständiges in der Küche er¬
fahrenes Mädchen gesucht .
Näher , bei Karotin « Katt,
Waldstraße 29, 2 . Stock,

gewerbsmäßige Stellcnvermittlcrin .
Junge , gebildete

Erlernung der
Dame zur

in feiner Damenpraxis sofort gesucht.
Offerten mit Angabe der Schulbildung
unter M. » ik » 0 durch Haasenstein »
Vogler , A. G. , Karlsruhe , erb .

Parksrau Mucht,
eine ältere, zum Verpacken von
Stühlen . Zu erfragen Sofien -
stroße 9, Kontor.

Verkäuferin,
tüchtig u . zuverlässig, kann in best.
Geschäft sofort eintreten. Gefl .
selbstgeschrieb . Offerten mit Zeug¬
nisabschriften unter Nr. 2611 ins
Tagblattbüro erbeten .

MnrrUek

Klemens solide

äis ettras kreis 2sit Kaden , können nebenbei kür
eins bekannte Larkruber I 'irma tüti§ sein. Die¬
selben trollen sieb sebriktlieb meltlen unter Oüerten -
Xr. 2525 im laxblattbüro .

Tüchtige Echilkikttill
empfiehlt sich in und außer dem
Hause . Frau Luise Kästner , Stadt¬
teil Mühlburg, Philip pstr . 15, V . l.
Strickarbeiten ,

alle Sorten , werden pünktlich an-
gefertigt von Frau Ulmer , Witwe,
Akademiestroße 16 , Seitenbau .

f » I Mnaici , f . j
Tiicht. u. zuverläff. Mann sucht

Stelle . Offerten unter Nr . 2593
ins Tagblattbüro erbeten.

Verloren
h . a . Mittw . a . d . Weg v. d. Leo^
polstr . d . d . Kaiser - , Wald - , Akade-1
miestr . u. w eder zurück ein arin.4
Bursche Zwanzigmarkschein. Ge» j
Bel. b . abg . Lessingstr. 56 , 3 .

Klilltinicr sitsilllit.
Wir suchen zum baldmöglichsten

Eintritt für unsere Fabrikkantine
mit warmer Küche einen tüchtigen
Kantinier, der schon mit Ersolg
einen derartigen oder ähnlichen
Posten bekleidet hat . Bevorzugt
werden Metzger , deren Frauen im
Kochen gute Erfahrungen besitzen.
Ferner muß als Sicherheit eine
entsprechende Kaution gestellt wer¬
den . Genaue Offerten mit Angabe
über bisherige Tätigkeit , Alter,
Familienverhältnisse re . an den
Kantinenausschuß der Nähmaschi -
nensabrik Karlsruhe, vorm . Haid
L Neu , hier , erbeten .

Tüchtige Maurer u. Taglöhner
bei hoh. Lohn ges . Neubau Kathrei¬
ners Malzkaffeefabr̂ Rheinhafen.

IN Mf und mehr täglich zu» 1u afft » verdiene » . Prospekt
grat. u . Sei,ult - , Aorcsscu
Verlag , Köln « . 111 .

Redegewandte

Personen
sauch Frauen) , die sich zum Besuch
von Privatpublikum eignen, fin¬
den regelmäßig. , guten Verdienst .
Meldungen 9—10 u . 5—8 Uhr bei
Kühn, Erbprinzenstr. 28 , 3. Stock.

Kellner od. Wirt
mit 1000 «st Kapital, können in
kurzer Zeit einige Tausend ver¬
dienen. Offerten unter Nr. 2542
ins Tagblattbüro erbeten.

Wrig . . MrWytt

l»ei festem Wehalt «.
Provision gesucht .
Offerten unter Nr. 2535
in» Tagblattbüro erbeten

MWcrcr-Gcsllch.
Ein hiesiges, größeres Geschäft

sucht zum sofortigen Eintritt einen
gewandten Einkassiercr. Kleine
Kaution erforderlich . Ossert . unt .
Nr . 2609 ins Tagblattbüro erbet .

Kaufmännisches Bureau sucht
per sofort tüchtigen

Akquisiteur
bei hoher Provision . Offert, unt.
Nr . 2601 ins Tagblattbüro erbet .

MSdchen vom Land« , das schon
gedient Hot , sucht Stellung auf
15 . Nov. Zu erfragen Winter-
straße 18 , 3. Stock rechts .

Brao^ flelß. Mädchen v . Lande ,das elw . koch, kann u . in allen
Häusl . Arb . bew . ist . sucht auf 15.
d . M. Stelle als Dienstmädch . Gefl.
Off , u . Nr . 2606 ins Tagblattbüro.

Halblnvalldr sucht Stelle als
Bllrodiener, Kassenbote oü . dergl .
Kaution kann gestellt werden. Off .
u . Nr . 2594 ins Tasst>lattbüro erb .

Mädchen gesetzt. Alters sucht
Stellung zur selbst. Führung ein¬
fach . Haush. zu Herrn od. Dame
auf 15. k . Mts . od . auch später .
Off . u . Nr . 2595 ins Tagblattbüro.

Mädchen sucht Stellung für in
Zimmer , wo noch ein zweit . Mäd¬
chen vorhanden. Näheres Geb¬
hardstraße 54 , im Laden .

Elegante sowie einfache Kostüme .
Jackett» werden tadellos unter
Garantie angefertigt.
Johanna Web« , Herrenstraße 33 .

Tücht. Kleidermacherin fertigt
Blusen , Röcke u. Jacken an. Auch
wird geändert in u . außer Haus :
Akademiestr. 29, 2 St . h., Dordh .

ErfahrenerKaufmann emp¬
fiehlt sich zur Führung von
Büchern, vorübergehend oder
dauernd , zur Vornahme von
Inventuren . Abschlüssen,
^ ücherrevisioneu . Ncn -
anlage von Büchern nach
ganz einfacher , leichtvcr ,
ständiger oder nach amen
konischer Methode. Sachver¬
ständige Auskunft in kaufm .
Fragen, schwi ngen Lagen ,
Bank- und Börsenwcsen rc.
Absolute Diskretion . Offen,
befördert unter Vir . 1407 daS
Tagblattbüro.

und Vervielfältigungen werden
pünktlich und schnell gefertigt:

Blumenstraße 7, 2 . Stock.

Vsnr-
1 kküMgel
kowacks -änlago 13

Vagina nau » »»
binrae »

llSinnet- tlnIai -violil
ru zvüvr 2oit .

Isnr -
Institut Lsxnliai 'ästi 'LÜo

k . 1.3NljM6856p
lioliod. gut dilrgorl. Korso. Privat - 1
eluutto » HOorroit, Lind aukorl
cloni tlausv ; V «r<-in»- uaä Privat- l
Icurss aui-ii »usvSres . IZüligvI
l 'roiso , bosts Itoivronron .

Schlosscm ii . Ticr-cm
mit Kraftbetrieb übennmmt Rcpara-
imen und Montage aller oor -
kominendcn Maschine» . Offenen unter
Nr. nt >4 ins Tagblattbüro erbeten .

Fck - nWkktIi !l . SirlSn ! hki . S .
Möbeltransport — Verpackung —

Aufbewahrung,
Kaiserstraße 109

übernimmt Umzüge nach allen
Richtungen mit Wagen ohne Um¬
ladung, mit billigster Berechnung
und vollster Garantie.

Ltots

N61lK6lt6ü
in

WM
ewpksklsa

I_uc 1 wiZ Oekl
Xai-Isi-uks , XLisvnsti -LSSv 112.
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